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Fest der Polizei auch 2019 wieder ein Höhepunkt

Zahlreiche Gäste feierten gemeinsam mit der 
DPolG in Thüringen

Seit über einem Vierteljahr-
hundert ist es Tradition, dass 
die DPolG Thüringen zum Bei-
sammensein von Kolleg(inn)en, 
sowie Vertretern aus Politik 
und Wirtschaft einlädt. Dieses 
Jahr wurde ein besonderes Er-
eignis gefeiert, denn es jährte 
sich zum dreißigsten Mal der 
Fall der Mauer und die Wieder-
vereinigung der seit 1961 strikt 
getrennten beiden deutschen 
Staaten wurde damit eingelei-
tet. Dies war auch der Grund, 
warum unser Fest erst im No-

vember stattfand. Viele unse-
rer Gäste wollten auch dieses 
Ereignis gemeinsam mit uns 
begehen. Wie groß das Interes-
se an unserem Fest war, konn-
te man auch daran erkennen, 
dass der Kaisersaal bis unter 
das Dach gefüllt war. 

So waren es auch in diesem 
Jahr wieder über 500 Gäste, 
welche gemeinsam mit unseren 
Kolleg(inn)en einen entspann-
ten Abend in gemütlicher Run-
de verbringen wollten. Natür-
lich lockte neben der Möglich- 
keit des gemeinsamen und un-
gezwungenen Gedankenaus-
tausches auch das vielverspre-
chende Programm unsere Gäste 
in den Kaisersaal. Und sie soll-
ten nicht enttäuscht werden.

 < Wieder ein Programm  
der Spitzenklasse

Es waren wieder besondere 
kulturelle Leckerbissen, welche 
unsere Gäste zum Fest gebo-
ten bekamen. Ob Ria Hamilton, 

die Phil Collins Tribute Band 
oder auch die Tänzerinnen vom 
Tanzsportverein aus Sömmer-
da – es war wohl für jeden Ge-
schmack etwas dabei.

Wobei sich die Freunde des Phil 
Collins Sounds auf einen be-
sonderen Leckerbissen freuen 
durften. Schloss man die Au-
gen, so war es kaum zu unter-
scheiden, ob das Original oder 
eine Coverband auf der Bühne 
stand. Es war einfach Musik 
vom Feinsten, die auch noch in 
einer exzellenten Qualität dar-
geboten wurde. Bei solch ei-
nem Sound hielt es unsere Gäs-
te auch nicht lange auf den 
Stühlen, sodass die Tanzfläche 
in kürzester Zeit so voll war, 
dass nicht wenige auf freie 
Plätze außerhalb der Tanzflä-
che ausweichen mussten.

Zu fesseln wusste auch Ria Ha-
milton ihr Publikum mit ihren 
unvergesslichen Interpretatio-
nen. Für Stammgäste unseres 
Festes war Ria Hamilton keine 
Unbekannte. Im Laufe der Jahre 
war sie immer wieder einmal 

Gast unserer Show. Viele freu-
ten sich bereits auf ein Wieder-
sehen mit ihr und sie wurden 
wie bei den vergangenen Auf-
tritten nicht enttäuscht. 

Tradition hat aber auch der 
Auftritt der jungen Tänzerin-
nen des Tanzsportvereins aus 
Sömmerda. Ihre Einlagen zeug-
ten davon, dass sie wieder viel 
Zeit und Trainingsschweiß in-
vestiert hatten, um unsere 
Gäste mit perfekten und ab-
wechslungsreichen Tanzeinla-
gen zu unterhalten, was ihnen 
auch bestens gelungen ist.

Nicht unerwähnt sollen aber 
auch die Musiker von Valendras 
Showband bleiben. Seit vielen 
Jahren überzeugen sie bei un-
serem Fest mit ihren professio-
nellen Auftritten. Das war in 
diesem Jahr nicht anders, und 
so animierten sie bis spät in die 
Nacht unsere Gäste dazu, ihr 
Tanzbein zu schwingen. Dafür 
möchten wir uns einmal ganz 
herzlich bedanken!
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 < Frauen mit einer  
Rose begrüßt

Eine besondere Überraschung 
erwartete unsere Besucherin-
nen, denn jede wurde mit einer 
Rose persönlich begrüßt. Die 
Freude über solch einen außer-
gewöhnlichen Empfang war 
vielen der so Begrüßten auch 
ihrem Gesichtsausdruck anzu-
sehen. Sicher sollte dies zu ei-
ner Tradition bei den kommen-
den Festen werden.

 < Dreißig Jahre  
Wiedervereinigung

Wem das diesjährige Fest 
gefallen hat oder wer auch 

einmal Gast un seres Festes 
der Polizei sein möchte, soll-
te sich den 10. Oktober 2020 
dick in seinem Kalender an-
streichen. Ist es doch auch 
das Jahr, in welchem wir den 
dreißigsten Jahrestag der 
Wiedervereinigung bege-
hen.

Die Vorbereitungen für dieses 
Fest sind bereits in vollem Gan-
ge. Natürlich wollen wir noch 
nicht zu viel verraten, aber ei-
nes sei jetzt schon gesagt, die 
Freunde der Musik von Elton 
John werden gewiss auf ihre 
Kosten kommen.

 Roland Spitzer
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Meinungsaustausch mit Innenminister Maier
Im November des vergangenen 
Jahres fand der Landesdelegier-
tentag der DPolG Thüringen e. V. 
statt. Dieser brachte auch eini-
ge personelle Veränderungen 
mit sich, wie wir bereits in der 
Dezemberausgabe des POLIZEI-
SPIEGELS berichteten.

Diese Veränderungen wurden 
selbstverständlich auch durch 
unseren amtierenden Innenmi-
nister Georg Maier registriert. So 
lud er den neu gewählten Lan-
desvorstand zu einem gemein-
samen Kennenlernen in sein 
Büro im Thüringer Innenministe-
rium ein. Dieses Gespräch fand 
am 7. Januar mit Vertretern des 
Landesvorstandes statt.

Nachdem sich zunächst die 
Mitglieder persönlich vorge-
stellt, und über ihre Vorstellun-

gen zur künftigen Gewerk-
schaftsarbeit im Rahmen ihrer 
Funktionen berichtet hatten, 
wurde über die Möglichkeiten 
einer intensiven und sachori-
entierten Zusammenarbeit be-

raten. Es wurden Erfahrungen 
und Probleme der vergange-
nen Wahlperiode betrachtet 
und besprochen sowie auf Ge-
meinsamkeiten mit der DPolG 
abgesteckt.

Diesem Meinungsaustausch 
sollen weitere Gespräche fol-
gen. Wie und in welchem Rah-
men dies geschehen soll, kann 
jedoch erst konkretisiert wer-
den, wenn auch die neue Lan-
desregierung im Amt ist. Wie 
auch immer diese aussehen 
wird, wir als DPolG sehen in 
diesem Meinungsaustausch 
eine gute Basis für die Zusam-
menarbeit zwischen Dienst-
herren und Gewerkschaft. 

Eine Zusammenarbeit, welche 
sicher nicht immer im trauten 
Einvernehmen stattfinden 
wird, aber Probleme offen an-
zusprechen und gemeinsam 
nach tragbaren Lösungen zu 
suchen, hilft am Ende allen 
 unseren Kolleginnen und 
 Kollegen. 
 

 < Vertreter des neu gewählten DPolG Landesvorstandes trafen sich auf 
Einladung von Georg Maier zu einem gemeinsamen Meinungsaustausch

Diskussionen um Regelbeförderungen
In den vergangenen Monaten 
gab es verstärkt Diskussionen 
um die Regelbeförderungen bei 
der Thüringen Polizei. Immer 
wieder wurden Wünsche geäu-
ßert, welche am real Machbaren 
vorbeigingen. Den Kollegen wur-
den diese Wunschvorstellungen 
jedoch als Fakten verkauft, wel-
che sofort, zumindest aber zeit-
nah umgesetzt werden.

So wurden bei unseren Kolle- 
g(inn)en Hoffnungen auf die ei-
gene Beförderung geweckt, wel-
che jedoch in den meisten Fällen 
in einer herben Enttäuschung 
endeten. Die DPolG wird nicht 
auf das Pferd von Kai Christ und 
anderen Funktionären der GdP 
aufspringen. Das ist keine Ge-
werkschaftsarbeit im Sinne un-
serer Kolleginnen und Kollegen.

Der DPolG sind die aktuellen 
Zahlen bezüglich Beförderung  
A 7 zu A 8 bekannt. In der Analy-
se der letzten drei Jahre ist kein 

schwerwiegendes Problem 
erkenn bar und die von der Lin-
ken und der GdP betriebene öf-
fentliche Diskussion ist unge-
rechtfertigt.

Als Beispiel sei nur die erfolgte 
Nachbeförderung von A 7 zu  
A 8 in der LPI Gotha genannt.

Eine Umsetzung, dass alle A 7 
ab dem 1. Januar 2020 in das 
Amt A 8 befördert werden kön-
nen, sehen wir nicht, da die 
rechtlichen Normen dazu feh-
len, und ein Entschließungsan-
trag zum Haushaltsgesetz kann 
kein Gesetz brechen. Es sei 
denn, der Landtag beschließt 
eine neue rechtliche Norm.

 < In der Polizei verspricht die 
GdP für 2020 viele Beförde-
rungen im mittleren Dienst

Versprechen sind die eine Sei-
te, doch was ist tatsächlich 
möglich? Nach Rücksprache 

mit dem Thüringer Finanzmi-
nisterium kann das TMIK nur 
dort befördern, wo Planstellen 
für PVB zur Verfügung stehen.

Alles andere wäre ein Rechts-
bruch.

Weiterhin stellen wir fest, dass 
mit dieser in die Polizei getra-
genen Diskussion Zwietracht 
gesät wird, was zur Folge hat, 
dass sich das Klima zwischen 
dem mittleren und dem geho-
benen Dienst enorm ver-
schlechtert. Der gehobene 
Dienst sieht sich zurückgesetzt, 
was auch natürlich für den hö-
heren Dienst zutreffend ist.

Weiterhin wird hierdurch ein 
Keil zwischen Vollzugsbeamten 
und Verwaltungsbeamten er-
zeugt, der sich bestimmt nicht 
förderlich auswirken wird.

Da die Diskussion der GdP und 
Linken-Partei nun auch die 

Spitzenorganisationen erreicht 
hat, wird es für die Polizei nicht 
besser und am Ende leiden alle 
unter einem sich zunehmend 
verschlechternden Klima bei 
der Dienstausübung.

Als DPolG fordern wir hier die 
Rückkehr zu einer sachlichen 
und an den Realitäten ausge-
richteten Diskussion. Natürlich 
ist es wünschenswert, dass un-
sere Kolleg(inn)en auch regel-
mäßig befördert werden. Eben-
so soll ihnen eine Perspektive 
für die Zeiträume anstehender 
Beförderungen gegeben wer-
den. Als DPolG sehen wir jedoch 
nicht haltlose Versprechungen, 
sondern Verhandlungen mit 
dem Dienstherrn für die Umset-
zung tragbarer Lösungen als 
den einzig gangbaren Weg an. 
Solche Lösungen sind im Inter-
esse aller und werden dazu bei-
tragen, die Arbeit bei der Polizei 
im Freistaat attraktiver zu ge-
stalten. 
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Information zur Bescheinigung der im Jahr 2019 
gezahlten Mitgliedsbeiträge zur Vorlage beim 
Finanzamt
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wie jedes Jahr mehren sich in 
unserer Geschäftsstelle zum 
Jahresbeginn die Anfragen 
nach einer Bescheinigung der 
gezahlten Mitgliedsbeiträge 
zur Vorlage beim Finanzamt. 
Aus diesem Grund hier noch 
einmal folgende Hinweise:

Auf Grund der ansonsten ent-
stehenden Kosten erfolgt wie 
in den letzten Jahren kein au-
tomatischer Versand der Bei-
tragsbescheinigung!

Wer eine Beitragsbescheini-
gung benötigt, kann diese 
schriftlich oder telefonisch über 
unsere Landesgeschäftsstelle 
anfordern. Ebenso ist die Anfor-
derung per E-Mail bei der Ge-

schäftsstelle (dpolg@dpolg-
thueringen.de) oder beim 
Schatzmeister (schatzmeister@
dpolg-thueringen.de) möglich.

Bei der Anforderung bitte an-
geben, ob die Beitragsbeschei-
nigung im Original benötigt 
wird oder der Versand per E-
Mail (PDF-Dokument) erfolgen 
kann Für den Postversand bitte 
die aktuelle Wohnanschrift mit 
angeben, da nach unserer Er-
fahrung die hier vorhandene 
Adresse nicht in immer korrekt 
ist. So werden ggf. unnötige 
Verzögerungen vermieden. Für 
den Versand per E-Mail benöti-
gen wir dementsprechend eine 
aktuelle E-Mail-Adresse.

Wir bitten schon im Voraus um 
Verständnis, dass die Beitragsbe-

scheinigung nicht in jedem Fall 
sofort erstellt und versandt wer-
den kann. Wir sind aber bestrebt, 
alle Anfragen innerhalb von 14 
Tagen zu erledigen. Wird also 
eine Bescheinigung zu einem be-
stimmten Zeitpunkt benötigt, 
bitte rechtzeitig anfordern.

In diesem Zusammenhang 
möchte ich daran erinnern, 
dass sich die Höhe unserer Mit-
gliedsbeiträge nach der jeweili-
gen Besoldungs- beziehungs-
weise. Entgeltgruppe des 
Mitglieds richtet und jedes Mit-
glied verpflichtet ist, Änderun-
gen dieser Angaben zu melden. 
Dies ist insbesondere für die 
Inanspruchnahme unserer Ser-
viceangebote (Versicherungs-
leistungen) von Bedeutung, da 
diese nur bei ordnungsgemä-

ßer Beitragszahlung gewährt 
werden. 

Soweit sich bei Ihnen in den 
letzten Monaten/Jahren in die-
ser Hinsicht oder auch bei an-
deren Angaben (Wohnan-
schrift, Dienststelle, Bankver- 
bindung, …) Änderungen erge-
ben haben und diese gegeben-
falls noch nicht gemeldet wur-
den, können Sie dies jederzeit 
nachholen und ihre Daten aktu-
alisieren. Als Ansprechpartner 
stehen die jeweiligen Kreisvor-
sitzenden sowie unsere Landes-
geschäftsstelle zur Verfügung. 
Gern können Sie entsprechende 
Informationen auch per E-Mail 
mir direkt zusenden. Die Adres-
se lautet: schatzmeister@
dpolg-thueringen.de 
 Steffen Mikosch

Neue Anreize im täglich schweren Alltag der Kolleginnen und Kollegen aller 
Verwaltungszweige schaffen

Steigerung bei den Eingangsämtern
In den vergangenen Jahren 
sind die Anforderungen an un-
sere Kolleg(inn)en im täglichen 
Dienst in allen Verwaltungs-
zweigen angestiegen.

Nicht zuletzt haben sich die 
Gefahrenpotenziale gegenüber 
den Kolleginnen und Kollegen 
im Polizeidienst, aber auch in 
anderen Verwaltungszweigen 
enorm erhöht.

Die Aufgaben sind komplexer, 
umfangreicher und anspruchs-
voller geworden und die Anfor-
derungen steigen weiter an.

Dies spüren unsere Kollegin-
nen und Kollegen vor Ort, aber 
auch im Innendienst.

Vonseiten der Politik wurden in 
der Regel Lob gespendet und 
Unterstützung zugesagt. Auch 
Gewerkschafter haben sich die-
sen Lobgesängen angeschlos-
sen und die Politik dafür gelobt.

Leider sieht die Realität bei un-
seren Kolleginnen und Kolle-
gen anders aus. Die Belastun-
gen steigen und Personal fehlt 
nach wie vor.

So können beispielsweise 
Reichsbürger noch immer mit 
uns spielen und passieren tut 
nichts, sie zahlen nicht und 
drohen weiter Geldforderun-
gen brauchen Sie ja nicht zu 
zahlen, der Staat knickt regel-
mäßig ein und das seit Jahren.

Ist es nicht an der Zeit ein moti-
vierendes Signal an die Kolle-
ginnen und Kollegen bei der 
Polizei und Justiz und aber auch 
zu den anderen zu senden?

Die DPolG Thüringen sagt ja,  
es wird endlich Zeit dafür!

Hört mit den Debatten auf, lie-
be Landesregierung, aber auch 
Gewerkschafter!

Wir fordern tatsächliche Anrei-
ze die auch umgehend in die, 
Realisierung gehen sollten.

 < Für die Polizei

1.  Anhebung der Eingangsäm-
ter für den Polizeivollzugs-

dienst auf A 8 m. D., A 10 g. 
D. und A 14 h. D.;

2.  Schaffung einer eigenen Po-
lizeiverwaltungslaufbahn 
und Anhebung der Eingangs-
ämter für den Polizeiverwal-
tungsdienst auf A 7 m. D., 
A 10 g. D. und A 14 h. D.!

Dies ist doch eine lohnende 
Aufgabe für den Landtag und 
die Landesregierung!

Als DPolG Thüringen fordern 
wir, dass endlich gehandelt 
und nicht nur debattieren 
wird.

 Die Landesleitung  
 der DPolG Thüringen
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